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Nro . 39 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 26ten September 1803 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Wider den Gastwirth Ernst , in Eisfleth , entstebet Schuldenhalber , ben hiesiger Hers

zogl. Reglerungs Eanzlet , der Concurs . 1) Die Ang . ift d. 24. Detbr . Deduct . d . 29. Nov .
d. . 3) Prioritäts -ürtel d . 10. Januar . 4 ) Vergantung oder Löfe ben 24. Januar 1804 .

2) Anton Diederich Wilhelm Fortmann , in Delmenhorst , ist gewillet , am 29. October

b. J . Nachmittags 1 Uhr in des Gastwirths Fitger House dafelbft 4 Scheffel Saat freven

Landes auf den Moorstücken ben Delmenhorst belegen, verkaufen zu laffen . Die Ang ist b .

24. October d . I . auf biefiger Herzogl . Regierungs Eanzley .

3 ) Diederich Gerlaukus Colbewen , zur Schnappe Golzwarder Kirchspiels , ist gefonnen ,

einen Begräbnißkiller , welcher weyl . Pastor Coldewen zugehörig gewesen und auf dem Ede

warder Kirchhofe an der Tüderseite der Kirche belegen ist , cm 5. November d . J . in Dies

berich Kimmen Wirthshanse , zu Eckwarden , verkaufen zu laffen . Die Ang . ift b . 24. Oct .

b . I . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .

4 ) Auf Ansuchen des Berend Berger zu Hammelwarden Namens feines Sohnes Mil¬

hem als Befizer des Nachlaffes des weyl . Gerd Paradies , werden alle diejenigen , die an

gebachten Gerb Parabics Ansprüche und Forberungen zu haben vermeinen mogten hiemit vers

ablabet , fich damit auf den 24. October d . J . by Sirafe des ewigen Stillschweigen beym

hi ſizen Herzogl . Landgerichte anzugeben .

5) Wider Dieberich Frühstück, in Brake , ist Schuldenhalber beym hiesigen Herzogl.
Landgerichte , der Concurs erkannt . 1) Die Ang . ist d . 25. October . 2 ) Deduct . d . 21. Nov .

3) Prioritats Urtel den 15. December , 4 ) Bergantung oder Löse den 9. Januar 1804 .

6) Johann Horstmann , zu Süberbrock , ist gewillet feine zu Lemwerder belegene Bau ,

am 29. Oct . d . 3 . Nachmittags 1 Uhr in Hinrich Heye Wirthebaufe zu Lemwerder zu vers

kaufen , oder , falls nicht hinlänglich geboten werden sollte , auf einige Jahre stückweise oder

überhaupt verheuern zu lassen . Die Ang . tst d . 24. October 6. J . beym Herzogl . Delmen

horstischen Landgerichte .
7) Anton Diederich Wilhelm Fortmann , in Delmenhorst , ist gefonnen , sein an der lans

gen Straße belegenes Wohnhaus fammt bahinter belegenen Garten und 12 Scheffeln Saat

Heibland , auch ein Manns und 2 Frauen -Kirchenstände , auch 2 Begråbrißstellen am 29 .

October 6. J . Nachmittags 1 Uhr in des Gastwirths Fitgers Hause , verkaufen zu lassen.

Die Ang . ist d . 26. Oct D. J . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

8 ) Es hat der Gastwirth Ludwig Utermobl , im weißen Lamm außer dem Eversten , seine

auf dem Panzenberge auf freien Gründen stehende Bude , woran ber Schuster = Umtsmeister



Brickenkamp und die Hebamme Müller benachbaret find , an seiner Schwiegersohn den Schus
steramtsmeister Johann Nicolaus Vogt , übertragen . Die Ang . ist den 4. Nov . d . I . auf hie =
figer Herzogl . Regierungs : Cangley .

9 ) In Convocations -Sachen , 1 ) wegen eines auf Dierk Sanders zu Moordeich ingross
Arten Schulepostes und ; 2 ) wegen Wiederaufhebung des zwischen Johann Weyhausen zu Hide
bigwarden und Johann Hinrich Kükens zu Ollen und demnächst zwischen diefem sund Claus
Flocke zu Hiddigwarben geschlossenen Stätekaufs , auch Entsagung der von Jürgen Bischof ,
Diedrich Kükens und anderer desfalls angestellten Bensprüche ; sind die Präclusiv Decrete vom
Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte erlassen .

10 ) In Convocatione -Sachen wegen Gerd Windhusen , zu Wielftede , an Gerd Köther vers
kauften Landes , ist in Hinsicht derer die sich mit ihren Ansprüchen an diese Convocationss
Maffe beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte nicht gemeldet haben Präclnsiv -Bescheid
daselbst erkannt .

11 ) Es ist die Conferenzráthin Wolters hieselbst , gewillet , folgende nahe bey der Stadt
belegene freye Ländereyen , als : 1) die sogenannte Steinwegs Beide außer dem Haaren Thor
von 39 Scheffeln Einfaat ; 2 ) eine daran und hinterm Vorwerk belegene Weibe von 45 Schefs
feln Einsaat ; 3) eine Weide bey Mechlon an dem Haarenfluß mit der Fischgerechtigkeit in dem¬
felben von etwa 6 Tagewerk ; 4 ) eine Weide im Rdvekamp an Meinarbus Seite von 13 Schef =
feln Einsaat ; 5 ) eine Weide daneben von 21 Scheffeln Einsaat ; 6) eine Weide dahinter von
9 Scheffeln Einfaat , und ; 7) eine Weide außer dem Dammthor an der Koppel und Hunte
von etwa 3 Tagewerk , am 15. Oct . b . I . auf 4 oder 6 Jahre , theils zum Gebrauch im Grů¬
nen , theils zum Pflügen , in des Gastwirths Meynen Hause allhier verheuern zu lassen .

12 ) Des Hermann Carsten , in Bockhorn , Güter Administrator Johann Anton Carstens ,
In Barel , ist gesonnen , das von Johann Hermann Carstens in Bockhorn bewohnt werdende
große , zum Malzen und Brauen eingerichtete Haus nebst dem Brauhause , Garten , auch die
hinter dem Hause belegene 4 Jück große Weide , in Meine Meine Alers Hause zu Bockhorn
am 14 . Oct . d . I . von May 1804 an anf 6 oder mehrere Jahre verheuern zu lassen , woben
zugleich zur Nachricht bemerkt wird , daß auf Verlangen des Heuermanns mehreres Saatland
dabey gethan werden kann .

13) In Convocations :Sachen went . Pupillenschreibers Closter , in Delmenhorst , werden bles
burch alle diejenigen , welche in dem auf den 3. Sept . d . J . zur Ausmittelung der Schulden
des weyl . Pupillen schreibers Closter ben hiesiger Herzogl . Regierungs Canzlen angesetzt gewes
fenen Angabetermin fich nicht gemeldet haben , mit ihren Forderungen präciubiret .

14 ) Johann Hullmann , zu Ehhorn , hat seine daselbst belegene Stelle mit Pertinentien
und allen Umlandereyen , blos bie bey Ofen belegene tefe , 2Bitings Brock genannt , ausges
nommen , an seinen Bruder Gerd Hullmann , zu Chhorn , gegen eine gewisse Summe Geldes
übertragen und abgetreten . Die Ang , ist d. 27. Oct . d . J . beym hiesigen Herzogl . Lands
geridyte .

15 ) Anton Hinrich Stuhlbreyer , zu Hartwarben , hat seine beym Abferdeich belegene an
Luer Stegen und Berend Sontags Grunde benachbarte Kötherey nebst Pertinentien , an Jos
hann Cordes , in Absen , verkauft . Die Ang . ist d . 31. Oct . d . I . beym Herzogl . Ovelgdnnis
schen Landgerichte . Präclusiv : Bescheid d . 7. Nov . d . I .

16 ) In Convocations :Sachen wegen der von dem adelichen Köther Brun Jeddeloh , zu
Edewecht , an den Schiffezimmermeister Carl Rins , daselbst verkauften , in der sogenannten
Barde bey Edewecht zwischen Oltmann Eischen und weyl . Bruno Harms Placken belegenen
3 Jücken Landes , werden diejenigen , welche in dem zur Angabe auf den 1. d. M. ben hiest =
ger Herzogl . Regierungs -Ganglen angefeht gewesenen Zermin fich nicht gemeldet haben , der er =
gangenen Commination gemäß , hierdurch praclubitt .

17 ) - Wenn in Concurs -Sachen wider Harm Wilke Bosteen zu Vargdorf , der Termin
aue Bergantung und Löse bis auf den 24. Oct . 1803 . ausgefehet worden ist : so wird solches
Hermit öffentlich bekannt gemacht . Delmenhorft d . 23 . Sept . 1803 .

Herzogl . Holstein - Oldenburgisches Landgericht daselbst . v . Brandenstein .
18 ) Es wird hierdurch zu Jedermanns Wissenschaft bekannt gemacht daß der in des weyl .



Regierungs Advocaten Meißner biefelbft Concursfache auf b . 19. Oct . b . I . zur Life anges

feste Lermin aufgehoben , und anderweit auf d. 26. Oct . d . J . angesetzet worden [ 9.

Delmenhorst , b . 23 . September 1803 .

Aus dem Herzogl . Landgerichte als bis welter zur Wahrnehmung der Rechtspflege in
6 . Brandenstein .

ber Stadt Delmenhorst vererbnet .

19 ) Wenn in Concurs Sachen des Morisse Morisse die Termine zur Liquidation auf b .

20. Dct . d . J . zur Erdfnung des Präferenzbescheides auf den 21. Nov . und zur Löse auf d .

14 . Dec . hinausgesetzt worden ; so wird solches hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Decretum Oldenburg in Judicio d . 24 . Sept . 1803 .

Herzoglich Holstein . Oldenburgisches Landgericht hieselbst . 6 . Mud .

20 ) Am 6ten October Morgens 11 Uhr soll die Reinigung und Aufräumung der Båken

und Wasserzüge auf der Stadtsgemeinheit öffentlich mindestfordernd hiefelbft ausverbungen

werden . Oldenburg vom Rathhaufe , d . 24 . Sept . 1803 .

21 ) Johann Hullmann , zu Egborn , hat das von dem Gastwirth Johann Meyer beym

heil . Geiftthor hieselbst neu erbauete Haus von demselben unter der Hand gekauft . Zur An¬

gabe biefes Kauf und Verkaufs ist der Termin auf den 24 . Dctober bey Strafe ewigen

Stillschweigens wegen etwaiger Uns nnd Beysprüche hieselbst angesetzt.

Oldenburg vom Rathhause , d . 16. Sept . 1803 .
Bürgermeister und Rath hiefelbft .

22 ) Eilert Popbanken und beffen Ehefrau außer dem Everften , haben ihre mit einem

Wohnhause bebauete in der Weinstraße außer dem Eversten unter der Stadtgerichts - Jurisdic

tion belegenen zwey Garten , woran des Mahlers Bruns Wittwe , jezt Wiebkings Ehefrau

und der Rathsverwandter Hegeler mit ihren Gärten benachbaret find , mit allen Rechten und

Gerechtigkeiten , an Johann Hinrich von Seggern unter gewiffen Bedingungen , unter der Hand

verkauft . Zur Angabe etwaiger An- und Bensprüche dieses Verkaufs halber , ist der Termin

auf den 31 . Oct . ben Strafe ewigen Stillschweigens hieselbst angesetzt .

Oldenburg vom Rathhanse , am 24 . Sept . 1803 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

23 ) Es foll die auf dem Barneführer Holz vorhandene Mast am 29 . dieses , auf dem Ams

t zu Oldenburg dffentlich verpachtet werden , und können sich die Liebhaber an diesem Lage

des Morgens um 10 Uhr einfinden .

Olbenburg vom Amte , d . 24 . Sept . 1803 .
Zebellus .

24 ) Bey dem sich verschiedener Pferde Diebstahle halber verbächtig gemachten und , alle

hter gegenwärtig in Inquisition sigenden Johann Peter Meisterfeld aus Barsell befinden sich

4 Pferde , wovon das erste ein brauner Wallach im 3ten Jahre alt ; das 2te ein hellbrauner

Wallach im 3ten Jahre alt ; das 3te ein schwarzer Wallach mit gebolltem Schweif ; das 4te

eine graulichte Stute mit einer Bleffe im 3ten Jahre alt . Von Gerichts wegen wird dieses den

etwaigen Eigenthümern gedachter Pferde bekannt gemacht , damit dieselben sich hier am Gerichte

binnen 14 Tagen unter beyzubringender Bescheinigung ihres Eigenthums der Pferde unter der

Verwarnung zu melden haben , daß ansonsten nach Umlauf dieser Frist die Pferde bebuf A -

Bungs und Gerichtskosten verkaufet und der Überreft licitati beym Gerichte aufbewahret wers

ben soll . Cloppenburg , dem 21. September 1803 .

Herzogl . Oldenburgisches Gericht hieselbst.

1) Das diesjährige Kramermarkt zu Barel fällt in der angenommenen Regel auf Mone

tag den 24 . October und folgenden Tagen , nicht aber auf den 31. October , wie solches in den

Oldenburgischen Calendern irrig bemerkt worden . Welches also , zur Nachricht des Publicums ,

hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird . Barel aus der Cammer , den 9 . Septbr . 1803 .

Melchers . Behrens , Fuhrten

2) Auf Anhalten der Curatoren der Concursmasse bee weggegangenen Haus und Hane

belsmanns Johann Meyners zu Jeringhave sollen die inventirten sämmtlichen beweglichen Güter

und Sachen , als : die vorhandenen Material -Waaren verschiebener Gattung , Wagen , Maaßen

und Gewicht , Rocken und andere Victuallen , allerley Hausgeräth , auch Silbergut , Kleidungss



ftücke , geschnitten und ungeschnitten Leinen und Orell , Garn und Flachs , Hen and Stroh ,Ackergeräth , 2 befchlagene Wagen , I Schlitten und Pferdegeschirr ; Ferner an Vich , 9 fetteKühe , 5 milchende Kühe , 2 Zugpferde und 2 Schweine am 3. und 4 , October und weiter am
6 . ejusd . und den folgenden Lagen im Meinerschen Hause zu Feringhave offentl . meistbietendverkauft , dann auch das Haus sammt Garten und einigen Landstücken verheuert werden . DerAnfang ist an jedem Lage Nachmittags um 2 Uhr .

3 ) Weyl . Kaufmann Chriftian Diederich Oncken der ältere , zu Barel , hat bereits imJahre 1787 . das in des Sattlers Eberhard Albrecht Concurs an sich gelösete am Südendedafelbft stehende Haus , mit Schenne und Garten , zugleich auch zwey Stücke Saatiano nachfiHolzgrafen Land nach dem Papenbrocks Weg schießend und ehemals von Hinrich Funke ergan :delt , an n Zistler Albert Dünne daselbst verkauft . Dieses Berkaufs halber ift auf besKäufers Anhalten beym Barelschen Amtsgericht ein präclusivischer Termin zur Angabe aufden 12 . October d . J . prafigirt .
4 ) Auf Anhalten Johann Hinrich Sieffen des åltern , als Executor des Testaments derfürzlich zu Bacel verstorbenen Wittwe des weyl . Schusters Berend Conrad Strahl , Häus¬lings daselbst , Almuth , gebornen Lücken Behrens , ist zur Angabe und Liquidation aller Forderungen und Ansprüche an gedachte Wittwe , deren Ehemann und beyder Eheleute nachgelassene Gesammtgåter ein präclusivischer Termin auf den 12. October d . I . beym BarelschenAmtsgericht angesetzt worden .

Zweyte Bekanntmachung .
Neuenb . Ldg . 1 ) Wegen der von Hinrich Philipp und Gerd Ellent Brick an GerdRohde verkauften Brinckfiseren , Ang . b . 3. Oct . 2 ) Wegen der von Alk : Cathriene Meische ,

gegen die Übertragung von Wulf Kötherey , gethanenen Renunciation in Betreff gehabten Ansforderungen an weyl . Wabke Sieften gebohr . Wulfen , Anz . b. 3. Oct . Präclusiv - Bescheid b .
13 . ejusd . 3 ) Wegen der von Joh . Schwarting an Hinrich Dierks verkauften 2 Stücke Baus
landes , Ang . . 3. Oct .. 4 ) Wegen der von Johann Helmers an Joh . Heybkroß verkauftenLändereyen , Ang . b . 3. Oct Ovelg . Ldg . 1) Verkauf des Joh . Fried . Kreyen Ehefrau Ahlske geb. Bránings u . deren Schwester Triene Brünings , Rotherhauses nebst Garten d. 8. Oct .Aug . d . 3. ejusd . Pråclusiv Befchelb b. 14. ejusd . 2 ) erfauf des Hof - Jägermeisters v.Holstein , Kötherhauses nebst 15 Jücken Landes , d . 31 . Oct . Ang . d . 3. Oct . Präclusiv Besfcheib d . 1o . ejusd . Delmenb Log . Wegen des von dem Bürger Berend Klenke an Albert
Schlächter verkauften Hauses nebst 2 Kirchenstellen, Torfmoor und 6 Scheffeln Heidland , Ang .d . 3 . October ,

II . Privatsachen .
1 ) Ich mache biemit meinen refp . Freunden und Gönnern ergebenst bekannt , daß ich während desBevorstehenden Michaelisma fts biefelbft keine Feyertage habe , mithin , wie gewöhnlich , mit allen möglichen Sor .ten von Eeuwaaren 2c. worunter fich ein schönes in diesen Tagen erst erhaltenes Lager befindet , ausstehenund aus meinem Hause verkaufen werde , und bitte um geneigten Zuspruch . Oldenburg . Goldschmidt .2 ) Jok . Christ . Wunderlich aus Neukirchen bezieht diesen Markt mit einem ansehnlichen Lager von muficalischen Inftrumenten von ganz neuer Einrichtung und Güte , als Inventionsydener und Trompeten , DisTrompeten und Posthörner , Fioren von Budsbaum : Granit - und Ebenholz , auch Terzflöten , Schelle ' s , Bratsehen, Biolinen , auch alle Sorten seur guter Biolens , Uhren : Biolin und Harfensaiten , er verspricht die billig¬en Preise in feinem Logis bey dem Softwirth Kaltwasser im Bremer Schlüffel auf der Achterstraße .3 ) Die Kaufleute und Spiegelfabricanten Dorner und Schweiger aus Hamburg verkaufen in diefemMarkt alle Sorten von neumobigen Spiegeln von 1 8 Fuß hoch und nach Proportion breit , in vergoldeten ,emaillirten und Mahagonytasmen , auch Lampetten in verschiebenen Desseins . Sie versichern die billigsten Preife in ihrem Logis bey dem Gastwirth Kaltwasser im Bremer Schlüssel auf der Achternstraße ; sie werden auchin der Woche nach dem hiesigen Markte mit Spiegeln nach Varel gehn und bey v . Tungeln logiren .Der Glashandler Joh . Nic . Henkel aus Bremen verkauft im hiesigen Martt alle Sorten von ver :Ichiednen Böhmischen Glaswaaren , als Wein , Punsch Champagner : und Biergiåfer , geschliffen mit und ohneVergoldung , mit viereckigtem und rundem Fuß , auch Weinbouteillen und Garaff n, Potpourris und Blumen :vasen , Sallatieres , Plattmenagen , Salz und Dinten fåser , Glockenzieher , Riechglåser und Pettschafte in verschiesbenen Couleuren , auch Kron : und Tefelleuchter , Heuslaternen mit messingenem Beschlag , in seinem Logis beybem Gaswirth Kaltwasser im Bremer Schlüssel auf der Achternstraße .

5 ) Da der Eleflether Untervogtsdienst vacant ift ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , damit sichSangliche Subjecte dazu bald beym Amte melden . Elsfleth , Gåhler .



6) Bey Detrichs in Neustadt . Gabens find zu bekommen rauhe und geschliffene Leggefteine oder Bre

mer Fluren in allen Größen , als 2 , 3 , 4 and 5 Biersetellen , die rauhen zu 26 Rthlr . und die geschliffenen 39

Rthlr . Gold für 100 Ellen , feine gestreifte eiserne Defon , genfterglas in Sorten , Stahl , Stabeisen , eiserne Toe

pfe und Kuchenpfannen , Englischer und Braunschweiger Hopfen , wie auch alle Baumaterialien , Gewürz und

Kramwaaren in den möglichst billigen Preisen .

7 ) Bufolge des mir gewordenen Auftrags des Churhannoverschen hohen Landesdeputationscollegii zeige

ich hiedarch an , daß Dieselbe durch mich eine Geldanleihe für die Churhanndverschen Staaten unter sehr vore

theilhaften Bedingungen eröffnet habe , worüber ich den Liebhabern und Sheilnehmern das Nähere zu ertheilen¬

bereit bin . Bremen . X. Z. Evers . G. J . Sohn , Kaufmann .

8 ) In dem 6ten Auffage des 4ten Stücks der Oldenburger Zeitschrift beschuldigt der sich nicht genann

te Verfeffer im Allgemeinen die Schußjuden des hiesigen Herzogthums , daß fie einen schändlichen Betrug mit

ben ihren Knechten ertheilten Cammerpåsen treiben und folde auswärtigen Glaubensgenossen . welche unter fol¬

cher Maske Dieberey und Einbruch ausüben , mittheilen . Diese Beschuldigung ist von der Art , daß solche im

unerwiesenen Fall eine richterliche ernstliche Ahndung verdient . Da nun unterzeichnete sich eines solchen strafba =

ren Berbrechens nicht bewußt sind , und auch sehr bezweifeln , daß ein Jude im hiesigen Herzogthum folches je¬

mals unternommen hat ; so finden sie sich genöthiget , den Verfasser gedachten Auffages hiermit aufzufordern ,

entweder jene Beschuldigungen mit bestimmter Angabe des Thaters der Behörde zur weitern Untersuchung und

Bestrafung anzuzeigen , oder sich dffentlich zu nennen , damit man ihn bey der Behörde zum Beweis einer so

ehrenrübrigen Beschuldigung suffordern könne . Zugleich dient dem Verfasser zur Nachricht , daß man nächstens

in einer Widerlegung das ingegründete seines Auffages zeigen werde .
Simmtliche Mitglieder der Judenschaft zu Svelgönne .

9 ) Das vom Kammertanz handelnde Tractätchen nebst bengefügtem Anbang verschiedener neuer und

sauber in Kupfer gestochener Nationaltånze , gegeben von Wilhelm Huber , hat nun die presse verlassen , und ist

sowohl beym Buchdrucker Stalling in Oldenburg , als auch beym Buchbinder Ries in Uurich , beym Buchhändler

Måten in Leer , in der Kißlingshen Hefbusdruckeren zu Osnabrück , in der Justus und Körberichen Königl .

privil . Buchhandlung zu Minden , bey dem Schauspieler Johann Huber in Lübeck , im Hamburger Addreßcom

toir , und beym Buchbinder Brenneck for 1 Rthlr . Gold , den Louisd ' or zu 5 Rthlr . , gebunden zu haben . Dies

se kleine piece dürfte vielleicht sowohl den Eltern , welche ihrer Jugend eine beffere Bildung zu geben gewillet

find , als auch den Liebhabern der Tanzkunst , von erfprießlichem Erfolg feyn . Sollte sich in Oldenburg eine

Gesellschaft finden , welche zur Erlernung einiger neuer Tänze mich mit ihrem Sutrauen beehren wollte , so murs

de ich auf die erfte mir von meinem Correspondenten hiervon gegebene Nachricht mit Bergnügen meinen Diensts

eifer zu bezeigen die Ehre haben . Bremen . Bilhelm Huber .

10 ) Ifidor Giton empfiehlt sich einem geehrten Publicum mit allen Sorten von Gammertuch von allen

Breiten , Brabander Spizen , nach dem neuesten Franzöf . Geschmack , Battist von allen Gattungen und Breiten

zu Hemden , Taschentüchern und sonstigem ab , wie auch mit einem Assortiment von Pushauben , nebst gestick :

ten Haubenböden nach den neuesten Moren und von verschiedenem guten Geschmack , wie auch gefickten bals¬

tächern um billige Preise . S . in Logis ist bey Georg Wilhelm Weber in der Baumgartenstraße .

11 ) Mein vorzüglich schon affectirtes Waarenlager in Englifden und Französischen Manufacture und seis

benen Waaren empfehle ich meinen Freunden und Gönnern zu dem bevorstehenden Michaelismarkte , und füge

hinzu , daß ich außer meinen bereits bekannten Waaren annoch mit einer Martie sehr preißwärbigen blau und

weiffen , anch quarristen Möbelleinen , ben Stücken zu 3 bis 4 Rthlr . und bey Ellen zu 12 bis 14 gr . auf

warten könne , auch mit sehr schönem geblumten und schlichten Schier und Linons , welche auch zu Gardinen schr

passend , die Elle 24 bis 28 gr . bey Sticken wohlfeiler , und werden diese Waaren unter Fabrikpreise perkauft .

Ich empfehle mich zum geneigten Zuspruch und verspreche reelle Bedienung . Mein Logis ist berm Ganzlepregi

ftrator Wiechmann an der langen Straße . Michael Gottlieb Lemcke aus Bremen .

:
12 ) In dem bevorstehenden Markte , welches id) zum erstenmat befuche , empfehle ich mich mit einem

wohlafsortirten Such Cattun weissen , seidenen und Yuzwaarenlager , wovon die Artikel genauer anges ben

werden , in voraus bestens , und versichere die billigste und promptefte Bedienung . Mein Stand ist bey Winke

am Markte . Ernst Warnicke .

13 ) Jm bevorstehenden Markte empfehle ich mich mit einem wohl assortirten Lager von Galanteri : Bi

jouterie und Quincalleriewaaren , auch vollständigen Reitzeugen und Regen , wovon ein genauerer Jubalt noch

nåher bekannt werden wird . Ich verspreche billige und gute Bedienung und ersuche um geneigten Zuspruc

Mein Stand ist bey Wenfe am Markte . Hermann Jangen Herms Sohn .

14 ) Friedrich Wilhelm Pansing aus Bremen empfiehlt sich zu diesem Markte abermals in der Bube mit¬

ten auf dem Markte vor dem Brunnen mit einem Sortiment moderner ovaler und anderer großer und kleiner

Spiegel in vergoldeten , Ma agony und fewarzen Rabmen , ferner mit allen möglichen feinen Englischen und

Deutschen Eifen und Sta Iwaaren , runden und ovalen großen und kleinen lacirten Engl . Theebrettern , To

backsbosen , Lichtscheerentrå ern . u . dgl . wie auch mit allen Sorten von leinenen und wollenen Bändern . Unter

Versicherung reeller und prompter Bedienung und billiger Preise schmeichelt er fich, mit vielen Besuchen beehrt
zu werden .

15 ) Dem Ductor Tool zum Sanne in Jeverland ist am 22 . September eine hellbraune State , 7 - 8
Jahr alt , rtwos fenfrückig , vorne und hinten beschlagen , aus dem Lande gestohlen . Diese Stute ist am 23 . b .

M. Nachmittags um 4 Uhr zu Radoist gewesen . Wer davon dem Gaftwirth Joh . Christoph Rickels hieselbst

oder dem Doctor Toel sichere Rodricht geben fann , eriált , unter Verschweigung feines Namens , 2 Louisd ' or ,

16 ) Anton Grothof aus Bremen bezieht den hiesigen Markt , Sein Stand ist wie gewöhnlich auf dem



Markte , jebod steht er auch mit sehr schönen neuen Waaren in dem neu erbauten Hause des Hoffochs Mette .
Er verkauft 3ig , Eattun , Mousselin , Nesseltuch , weissen schön brochirten und gestickten Matmut zu Damenklei
bern , schlichten und brochirten Schottischen Battist , große seidene und mousselinene Umschlagetücher , sowohl weis¬
fe als bunte , Dimitty und Pickee , geklärten und schwarzen Tafft und Uta , feidene und baumwollene Strum

fe für Damen und Herren , schöne seidene Handschuhe , schwarze und weiffe Brabander Spizen , sehr schönen
Französ . Linon, Battist und Cammertuch , baumwollenes Beug, baumwollenes Garn , auch halbseidene Tücher,
Ranquin , Casimir und Manchester , schönes Holland . katen , Engi . Herrenhüte , pickee und Swandownwesten
wie auch recht guten Thee 2c.

u
17 ) Philipp J . Müller aus Bremen empfiehlt sich mit allerhand 3wirs , patentgarn , Türkischem rothen

und blauem Garn , einfachem baumwollenem Garn , Jütländischen Strümpfen , Caftormügen , baumwollenen
gen und Strümpfen , gewesten und andern Spizen , Herrnhuter baumwollenen Beugen , Möbelleinen ac . Er to :
girt bey dem Gastwirth doken in der Stadt London .

18 ) Es wird hieburch angezeigt , daß auf dem meu etablirten Holzlager in der Neustadt ven Bremen
vorne auf dem bunten Thorswalle , ein vollständiges Lager von Eichen und Tannenbauholz , als Balken von 40
bis 70 Fuß Breite und alle Arten von Dielen , Leiterbäume , Spärren und Latten , in den niedrigsten Preisen
zu haben find .

19 ) Aren und Abraham Schwabe aus Varel empfehlen sich zu dem bevorstehenden hiesigen Markte mit
einem wohl assortirten Waarenlager , welches sie von der Braunschweiger Meffe und Hamburg erhalten haben ,
nebst ihren bekannten Artikeln im neuesten Geschmack , wie auch kaken von verschiedenen Farben , und verschie
denem wollenen Garn , nebst fülbernen und goldsen Taschenuhren . Sie logiren bey Uibert Eilers auf der Achternstraße .

20 Ben mir sind zu haben : Sammlung zweckmäßiger Choralvorspiele , für geübte und ungeübte Orgels
Spieler , mit einem Anhange von schicklichen Orgelstücken , zum Gebrauch nach geendigter öffentlicher Gottesver =
ehrung , von Mohrmann . 1803. 1 Rthlr . 24 gr . Instructive Variationen , ein neues Hülfsmittel zur leichtern Er .
lernung des Clavierspielens und zur Selbstübung , v. Hering , 2. eft . 1803. 48 gr . nweis . zum Destilliren al
ler Breslauer , Danziger und anderer Liqueure , Rosoli ' s und Aquavite in 298 Recepten , mit deutlicher Erklär .
jeber Verfahrungsart . Zucker und Farbenbereitung , von einem Breslauer Destillateur . 1803. 2 Rthlr . 60 gr . Be
trachtungen über die vornehmsten Wahrheiten der Religion auf alle Tage des Jabré , 4 Bånde . 1802 - 1803 .
5 Rthlr 24 gr . Anweisung zum Violinspielen , v . Cenkner . 1803. 1 Rthlr . Katechetische Einleitung in jeben Ka¬
techismus der christl . Lehre , mit besonderer Beziehung auf Luthers kleinen Katechismus , 1. Band . 1803 . 54 gr .
Lehrbuch der Tugend - und Religionslehre nach Vernunft und Offenbarung für die dritte Klasse der Gymnasien
von Ziegenbein . 1803 . 27 gr . für Confirmanden oder die zweyte Klaffe der Gymnasien und oberfie Burger :
schule , von demselben . 1803 . 24 gr . für die eberste Klassen der Gymnasien , 1. Th . v . dems . 1803 . 48 gr .
Grundriß einer historisch kritischen Unterweisung in der chrifti . Glaubenslehre , von Henke , mit Bewilligung des
Verf . ins Deutsche überfest , von F. 1802 . 54 gr . Unter Gottes Weltregierung muß selbst das kaster die Zu¬
gend verherrlichen , eine Predigt von Krell . 1802 , 12 gr , Wider die Juden , ein Wort zur Warnung an alle
anfre christt . Mitbürger . 3. Aufl . 18 gr . Schulze .

21 ) In der Buchhandlung des Buchbinders Fricke ist zu haben : Angenehme Rückerinnerungen aus mei
nem Durchfluge durch Ostfriesland und Oldenburg im Sommer 1802 , in Briefen an einen Freund , von L.
v . E. 1803 . Der Verfasser erwähnt in dieser Piece mehrere Länder , rühmt darin besonders das Herzogthum Ol
denburg , feiner guten Regenten und Einwohner , den Wohlstand des Landes , Berschönerungen der Stadt Di
benburg e. toftet gebunden 12 gr . Gold . Uebersicht der vornehmsten Erzeugnisse Europa ' s und der auswärti
gen Welttheile . 1803 . 48 gr . Der Caffee in feinen Wirkungen , von Hanemann . 1803 . 18 gr . Ueber die forta
währende Brodtheurung im deutschen Reiche , und Mittel , einen stets mäßigen Preis zu erhalten . 1803 . 18 gr .

22 ) Bey dem Buchbinder Vogt ist zu haben : angenehme Rückerinnerungen aus meinem Durchfluge durch
Ostfriesland und Oldenburg im Sommer 1802. geheftet 12 gr . Gold . Ueber die Befignahme des Churfürsten¬
thums Hannover . 12 gr . Büschings Erdbeschreibung , 13. Bds . 3 Th . 1 Rthlr . 24 gr . Die Kunst , hübsche Männer
zu fifchen . 18 gr . , wie auch alle Sorten von Schulbüchern .

23 ) Da in Nr . 38. b . Anz . Art . 10. der Privats , mein Ehemann , der Muficant Jäger zu Brate dffent .
lich warnen lassen , mir auf seinen Namen nichts zu creditiren , auch keine ausstehenden Schulben an mich zu
bezahlen , wie auch keine Kleidungsstücke von mir zu kaufen oder zum Verfah anzunehmen ; so hatte ich mich
verpflichtet , um meine Ehre zu retten , dem Publicum Gegenanzeige zu thun , daß mir bis hiezu noch niemals
eingefallen , vielweniger solches in Erfüllung gebracht , obne feine völlige Einwilligung etwas zu creditiren oder
Forderungen einzuheben , auch ihm nicht die geringste Spur bewußt seyn wird , daß jemandem von mir ist von
meinen Kleidungsstücken zum Verkauf noch zum Versag angeboten , auch die Warnung ganz überflüssig , indem
sowohl meine sämmtlichen Kleidungsstücke , als unser übriges beyderseitiges Bermagen jetzt und blos all . in in seis
nen hånden und unter Berwahrsam ist , weil ich seit dem 9. September aus gegründeten Ursachen mich habe
von ihm entfernen müssen , und kaum von meinen Kleidungsstücken zur Rothdurft habe ; ich also in Sinsicht seis
nes schlechten ehestandswidrigen Betragens zur Bekanntmachung wegen Veräußerung eher Ursache gehabt hätte .

Job , Gath . Jäger , geb . Scharnoften .
24 ) Georg Wiepert aus Bremen empfiehlt sich zu dem bevorstehenden Markte mit einem wohl assortirs

ten Lager von allen Sorten Pelzwaaren , als modernen Muffen , Patatins , verschiedenen Sorten unterfutter ,
Batten , Winterschuhe für Herren und Damer Handschuhe 2c. , ferner lederne Kappen für Herren und Kinder ,
Englische Brieftaschen , Geldtaschen , elastische Hosenträger , Hutcouverte . Sein Stand ist bey dem Becker Müller
bey der Waage .

25 ) Die Gebrüder Blondel von Hamburg empfehlen sich mit einem neven Sortiment von Englischen u .
Französischen Waaren , Linon und Battiste , Ryſſelſchen Zwirn , Cambray ven , und I Breite , glatt , quarrict



und brochirt , glatte und gestickte Mouffeline , Callicots , Pickee und Dimitty , weisses baumwollene & Gars , and

Damenschuhe , wie auch mehrere Artikel zum billigsten Preise . The Logis ist beym Tischlermeister Nicolaus

Schröder auf der Achternstraße .

26 ) Die beyden der Conferenzråthin Wolters zugehörigen , am Haarenmühler Winterwege binter einen

ber belegenen vormals von Schreebschen oder von Schättdorfschen Weiden von beynahe 15 u . 24 Scheffeln Eine

at follen am 15 . Octeber Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Meinen Hause , dem weissen Roß , zum

Gebrauch im Grünen , unter der Hand öffentlich verheuert werden , und wollen fich daher Liebhaber zu rechs

ter Beit einfinden .
27 ) Die aber went . Casper Haken Kinder Vormünder , Johann Berend Schnitker und Joh . Hinr . Meha

rens , wollen ihrer Pupillen Haus nebst Garten und Saatlåndereyen um Martini oder May 1804 auf 1 oder

mehrere Jahre unter der Hand verheuern .

28 Um 15 . August ist entweder lin dem Fährhause zum Efenshammer kleinen Siel ein großer blauer

Reifemantel mit weiten Kermeln und hinten einer Kappe vergriffen worden , oder solcher ist auf dem Wege vom

kleinen Siel nach der Seefelter Kirche vom Wagen verloren worden . Derjenige , so folchen erhalten oder gefun

ben hat , wird gebeten , daven entweder in der Expedition oder beym Raufmann Lübben zu Efenshamm Unzei¬

ge zu thun , ber ihn dahin abzuliefern , wofür er sich, wenn es verlangt wird , eine angemessene Erkenntlichkeit

verfprechen kann .
29 ) Ich bin einer gewissen Metta v . Minden zu Popkenhöge als Anwald bedient , welche sich verheurathet

und mir ihren jezigen Wohnort nicht gemeldet hat . Da ich nun mehrere gerichtliche Stücke für sie in hånden

habe , so ersuche ich selbige hiemit , mir ihren jcpigen Aufenthalt und Stand zu melden .
Schmedes , Regierungsadvocat .

00
30 ) Friedrich Wilhelm Sulmeyer in Waddens ist aus seiner Kälbertrift zwischen Frieschen und Struck¬

hauser Moor ein schwarzbuntes Bullenkalb von untenauf ins linfe Ohr mit einem Schnitt und an der rechten

Seite mit einem S bemerkt , entkommen . Derjenige , so Nachricht von diesem Kalbe zu geben weiß , so daß es

wieder zu bekommen ist , wolle sich balbigft bey ihm selbst oder bey Düser auf Frieschenmoor oder bey dem Wir :

the Dagerath zum Struckhauser Moor melden . Für die Mühe wird Erkenntlichkeit versprochen .

31 ) Auf nächsten Dftern wird in einer Handlung auf dem Lande ein Bedienter gesucht , der im Rechnen

und Streiben , auch Buchhalten , fertig ist , auch gute Attestate liefern kann . Wer dazu Lust und Fähigkeit

besist , kann jåtrlich 10 , 15 bis 20 Louted ' or Salår bedingen . Man melbe fich dieserhalb ben dem Kaufmann
Joh . Hinc . Niemeyer jun . in Varel .

32 ) Die Vormünder für weyl . Oltmann v . Reefen zu Oldenbrock Tochter , Joh . Hinr . Folte und Conf .,

wollen die Lieferung von 18 Fiehmen Langstreh , welches zum Verbe an ihrer Pupillin Wohnhaus erforderlich

find , nebst dazu nethigen Schechte , Wehden und Arbeitslohn , am 1, October Nachmittags um 1 Uhr in Gerh .

Rungen Wirtshause daselbst wenigftfordernd ausverdingen .

53 ) Bey den Seidlerschen Lampen , deren vorzügliche Güte sich bereits durch Erfahrung auch hier bestå =

tigt hat und welche bey dem hiesigen Blechenschläger Lihtheim für 2 Rthlr . zu haben sind , ist ein guter Tocht

ein hauptsächliches Erforderniß . Das Dugend guter gehörig präparirter Tochte kostet in der Seidlerschen Fas

brik in Rordhausen 24 gr . Gold . Unterzeichneter perfertigt dergleichen Tochte nach Anweisung eines Sachvers

ständigen , die vollkommen so gut als die Seiblerfchen brennen , das Dugend für 18 gr . Cour . 3ur probe sind
Paulsen , Frifeur ,

auch einzelne Tochte , 2 gr . das Stück , bey ihm zu bekommen .

34 ) Der Verkauf von Falkenburg fållt am 29 . d . M. aus und wird noch bis zum fünftigen Monat aus

gefeßt . Der Tag des Verkaufs wird nächstens näher bestimmt werden . Auch zeige ich zugleich an , daß , da oft

Briefe an mich sehr unrichtig bestellt werden , man solche unter folgender Addresse abschicken möge :

M. Wilmanns zu Woltmershausen , obzugeben an T . Neuhaus vor dem hohen Thore in Bremen . "
Un Georg

35 ) Da ich wegen mißlicher Gesundheitsumstände den Oldenburger Markt etlichemal aussehen mußte ; se

habe ich die Ehre , meinen Gönnern und Freunden hiedurch anzuzeigen , daß ich bevorstehenden Markt denselben

mit sehr schönen Waaren aufwarten werde , als wildledernen Hosen , worunter Pantalons nach neuer Façon , ein

großes Sortiment Americanischer Handschuhe von außerordentlicher Schönheit , feiner als jemals bearbeitet , so

auch von allen Couleuren , die im Waschen Farbe halten , für Herren , Damen und Kinder , besonders bourable

Sosenkeben , und mit Pelz gefütterte Waschhandschuh ; ich logice und verkaufe in Eltermann Hessen Hause nas
G. M. Altmann .

He bey der Bärfe und empfehle mich bestens .

36 ) Diejenigen , welche von dem verstorbenen Johann Stege und dessen Erben zum Seefelder Schaart

etwas zu fordern haben , müssen die Rechnungen nebst Bescheinigungen gegen den 17 . October einbringen , als

bann sie ihre Bezahlung anch erhalten . Wer aber an Vergantungsgelder oder aus Rechnung nach der Masse

verhaftet ist , muß gleichfalls gegen den 3. October bezahlen , widriganfalls die Edumhaften gerichtlich werden

belangt werden .
37 ) Es find Joh . Hinrich Deharde beym Burhaver Siel vor einiger Zeit z Schaafe , worunter ein altes

mit a Lammern , zugelaufen , die in seinem Haber Scheden gethan haben . Der Eigenthümer fann fie gegen

Anzeige der Merkmale und Erstattung des Schabens und Kosten wieder in Empfang nehmen ; werden dies

Schaafe nicht ohne allen Verzug wieder abgefordert und eingelöset , so sieht er sich genöthigt , felbige öffentlich

won Xmts wegen meistbietend verkaufen zu lassen .

38 ) Job inr , uhlhorn aus Bremen empfiehlt sich bestens mit allen Corten von Engl . Patentgarn ,

von Nro . 7 bis Nro . 40 . , auch wollen Garn in allen Farben 8 brähtigem zu Rocken , gewalkten unb gestrids

wn Strümpfen . Sein Logie ist bey dem Schulleber Kvikmaun ,

39 ) Gift Cheirian Dagerath zum Strickhauser Moor vor einiger Beit ein warzbuntes verschnitte

wes Kuhkalb von Jürgen Lüerffen Lande entkommen . Es ist auf der linken Seite gesdoren mit D. R. an



im linken Obre mit 2 Ghnitten , einer von oben und der andere in die Quer . Wer ihm ober dem Müter

Cilerd Bargmann sa von Nachricht geben kann , erhält eine Belohnung .

40 ) Der hiesige Bürger und Blechenschläger Lichtheim hat unterschiedliche lackirte Blech waaren , worun

ter fast eine ganz unverbesserliche Art Lampen ist , die nicht den mindesten Dampf oder Rauch geben . Der Preis

it wie gewöhnlich , mit 2 Schirmen und lackirt , 2 Ktthr , Auch hat er einen alten eisernen Ofen zu verkaufen .

41 ) Da , den öffentlichen Nachrichten zufolge , der heuermann des zu Ovelgönne belegenen Bockelmanns

then Hauses , Gottfried Heinrich Bardenbuzz entwichen ist , so findet die Wittwe des verstorbenen Bockelmanns

fret des Schmiedemeisters , Joh . Friedr . Pfeil zum Schwen Ehefrau , ihrer Sicherheit wegen, sich gendthigt ,

gedachtes Bockelmannsche Haus mit Pertinentien am 29. September Nachmittags um zuhr in Toners Wirths¬

hause zu Ovelgönne , von Maytag 1894 an , auf Schaden und Gefahr des Heuermanns Wardenburg , aus der

Sand anderweitig zu verbeuern , welches sie den Heuerluftigen bekannt macht .
vor 14 Tagen von seinem Lande im Ruschfeld ein

42 ) Jobann Gloistein zum Hamelwarder Moor ist vor

zweyjähriger Echse weggekommen. Er ist auf dem linken Ohr mit J . G. L. gemerkt, schwarzbunt und vor dem

Kopfe gesprenkelt. Wer hievon Nachricht geben kann , erhält eine gute Belohnung .
43 ) Barkhausen und Garlichs von Bremen empfehlen sich in diesem Markte in dem Hause des Postsecre

tair Griepenfert , nabe beym Rathhause , mit einem Theile ihres Lagers von feinen Tüchern , Calmucks, Ladys ,

Geating , Cafimir , Swandown , Colinet , Pickee , und seidenen Westen , wie auch mit den modernsten und neue =

Ben Cattunen , Mouffelinen , Manchester , ecoßen gestrickten Madraß und Cachimir , Tächern , Strümpfen , Hand¬

schuhen , Knöpfen , Spernen Peitschen , Engl . Såtteln und Zäumen , und mit vielen andern Waaren in äußerst

billigen Preifen .
44 ) Die in Nr . 36 d. Unz . zu belegenden Gelder von Hans Christian Reimers Wittwe zu Waddens ,

sder deren Beystand Joh . Friedr . Wulff zum Bleret Sände , sind nicht , wie gemeldet worden , 100 Rthlr . , sons

Sern 1000 Mthir , die mit Ausgang Novembers in Empfang genommen werden können .

45 ) Hinrich Rogge beym Sürwürder Deich hat , als Vormund über weyl . Joh . Jansen Sohn , 100 Rth .

Pupillengelder zinsbar zu belegen .

46) Bey der Wittwencaffe sind im December noch 6 - 7000 Rthlr . zu 4 procent zinsbar zu belegen.
Oldenburg . Wiechmann .

47 ) Dierk Wilh . Jeddeloh zum Rosenthal hinter Ellens hat , als Vormund über weyl Joh . Diede . Jeb¬

belohen Tochter in Betel, auf Martini 800 - 1000 Rthlr . Gold von seiner Pupillin Mitteln zinsbar zu belegen.

43 ) Berend Gercken in Betel , als Curator über Herm . Memmen , hat von seines Euranden Mitteln auf

Martin 6 - 300 Rthlr . Gold ginsbar zu belegen .

49 ) In Albert Eilers Hause an der Uchternstraße werken in diesem Markte wieder Gewürzwaaren 2c.

zu den billigsten Preisen verkauft .

50 ) Dierk Hullmann zu Elmendorf hat für seine Pupillen , weyl . Albert Hoftien Kinder , die schon mehr :

mals ausgebotenen 175 Rthlr . annoch zinsbar zu belegen .

51 ) Der Armeninrat Eilert Fuhrken zu Schweyburg hat von den Schweyburger Armencapitalien 180

Rthlr . 64 gr . Gold fofert zinsbar zu belegen .

52 ) Danktef Harms hat 18 Juk fehr gute Fettweiden , ſo bisher von Dierk Riesebieter jun . heuerlich ge¬

nuget , auf i ober mehrere Jahre zu verheuern .

53 ) Organist Basch in Stollhamm hat um Martini 850 Athle . Gold im Ganzen oder getheilt in Come

mission ginsbar zu belegen .

54 ) Der Zinngießer Hansmann und Sohn hiefelbft empfehlen sich dem geehrten Publicum bestens mit

allen jezigen mebrnen und bekannten guten dauerhaften Binnwaaren und verfichern die billigsten Preise .

55 ) Es scllen ungefähr neun Laften Heringe , die in dem Schiffe St . Pieter , welches ver einigen Wochen

in Zonningen , mit Heringen nach Altona bestimmt , befrachtet, auf der hinreise von einem Engl . Kriegsschiffe

auf dem Ausfluffe der Elte aber genommen , und darauf an der hiesigen Küste verschlagen worden und geftran¬
Die Liebhaber können

bet ist , befindlich gewesen sind , am 7. October öffentlich meißbietend verkauft werden .

sich deshalb au dem gedachten 7. October in Piebe Jansen piebes Hause auf Hornmmer Siel einfinden , und

der hiesigen Vergantungsordnung gemäß laufen .

Sign . Jeder aus der Cammer den 19 . Septbr , 1803 .

Concert Anzeige .

In der Marktwoche , Dingstag d . 4. October wird im Clubfaal ein Instrumental concert gegeben . Der

Concertmeister Kieswetter und der Cammermusicus Fürstenau werden sich darin mit Concerten und Solo ' s auf
Das Billet testet 36 gr . Courant , und sind

der Violine und Flöte hören lassen . Der Anfang ist um 5 Uhr ,

bey dem Provisor v . Hirten zu haben .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelder beim Herzogl . Zollamte zu

Elefleth auch in Golde mit 4 Procent Agio gegen N , entrichtet werden .

Nach einem Beschluß der Herzogl . Regierungs - Ganzlen vom 28 . Sept . ist Dierk Gerdes Haukje zu Oster

sheps Ehefrau wegen liebloser Begegnung und thatlicher Behandlung stres alten Schwiegervaters , Gerd Diert

Saulje , mit Rücksicht auf die ihr zu fatten fommenden Milderungsumstände , au einer 14thgigen Gefängniß :

trafe schuldig verurtheilet . bingitis
Druckfehler .

In Nr . 38 , Anz . muß in Art . 31. unter Privats . Statt zu verheuern , zu verkaufen gelesen werden .
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